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N*r. iô Ii.:—ig. März 1939

Wa§ «lie Woche bringt
Stadttheater
Spielplan vom 11.—21. März 1939.

Samstag, 11. März. Sondervorstellung des Ber-
ner Theatervereins, zugl. öffentl. : Zar und
Zimmermann", komische Oper in drei Ak-
ten von Albert Lortzing.

Sonntag, 12. März, nachm. 14.30 Uhr zum
letzten Mal: „Die Zirkusprinzessin", Ope-
rette in drei Akten von Emmerich Kaiman.

— Abends 20 Uhr. Ausser Abonnement: „Zar
und Zimmermann" Komische Oper in drei
Akten von Albert Lortzing.

Montag, 13. März. Ausser Abonnement: „6.
Etage", Komödie in 9 Bildern von Alfred
Gehri.

Dienstag, 14. März. Ab. 23. Gastspiel AI-
bert u. Else Bassermann: „Die Wildente",
Schauspiel in 5 Akten von Henrik Jbsen.

Mittwoch, 15. März. Ab. 23. „Zar und Zim-
mermann", Komische Oper in 3 Akten von
Albert Lorttzing.

Donnerstag, 16. März. Ausser Ab. Gastspiel
Albert u. Else Bassermann. Erstaufführung:
„TWfaynzjfa iVapofaore", Drama in 7
Szenen von Hermann Kesser.

Freitag, 17. März. Ab. 23. Gastspiel Albert
und Else Bassermann: „Die Wildente".

Samstag, 18. März. Sondervorst, d. Berner
Theatervereins, zugl. öffentl.: Gastspiel AI-
bert und Else Bassermann: „Talleyrand
und Napoleon". Drama in 7 Szenen von H.
Kesser.

Sonntag, 19. März. Nachm. 14.30 Uhr: "Der
Graf von Luxemburg". Operette in drei
Akten von Franz Lehar. —

— abends 20 Uhr. Neueinstudiert: „Carmen".
Oper in 4 Akten von Bizet.

Montag, 20. März. Sondervorstellung des Ber-
ner Theatervereins, zugl. öffentl.: „Tal-
leyrand und Napoleon", Drama v. Kesser.
(Gastspiel Alb. u. Else Bassermann).

Knrsaal.

/« rfar Konzerfaa/fa.

Täglich nachmittags und abends Konzerte
des Orchesters Guy Marrocco, mit NinaWei-
nert, Sopran, unter Mitwirkung des musikali-
sehen Wunderknaben SIootö. Alle Konzerte
mit Tanz-Einlagen (ausgenommen die vom
Sonntag nachmittag).

Im Kuppelsaal oder in der Bar. Allabend-
lieh ab 20.30 Uhr bis 24 Uhr (Samstag bis
3 Uhr morgens) Kapelle George Theus.

FerAW.
Samstag den 11. März, abends 20.15 Uhr

Oeffentliche Jubiläumsfeier: 25 Jahre F. C.
Minerva (unter Mitwirkung erster Kräfte).

Veranstaltungen in Kern

Sonntag, 12. März, 10.45, im Cinéma Spien-
did-Palace: Lebenskampf der Tierwelt in
den nordamerikanischen Wüstengebieten.
(Kulturfilm-Gemeinde.)

Dienstag, 14. März, 20.00 im Hotel Bristol,
Vortragsabend der Volkswirtschaftlichen Ge-
Seilschaft des Kantons Bern.

Freitag, 17. März, 20.00 Uhr, im Münster:
von J. S. Bach

Samstag, 18. März, 20.00 Uhr, Einmalige
Wiederholung der Matthäus-Passion.

Samstag, 18. März, 20.30 Uhr, im Kursaal
(Festsaal) : Unterhaltungsabend des U. O. V
der Stadt Bern.

Caeeilicnverein der Stadt Kern.
Z>O« /. 5. ifacÄ im

Freitag den 17. März und Samstag
dien 18. März, je punkt 20 Uhr, Leibung Dr.
Fritz Brun. Solisten: Mia Peltenburg, Sopran;
Ilona Durigo, Alt; Walter Ludwig, Tenor,
Evangelist; Felix Löffel, Bass, Jesus; W. R,
Wyssenbach, Bass; Mitwirkende: Alphonse
Brun, Violine; E. Defrancesco, Flöte; Ed.
Cassagnaud, Oboe; Max Zulauf, Klavier; K.
Wolfgang Senn, Orgel. Chor: Cäcilienverein d.
Stadt Bern, einige Mitglieder der Berner Lie-
dertafel, Schüler des städtischen Progymna-
siums (Leitung: Walter Otz). Das verstärkte
Berner Stadtorchester. Vorverkauf bei Müller
& Schade, Spitalgasse 20.

Kcrnci' Knltnrl'ilni-tieuieinde
Nächsten Sonntag vorm. 10.45 Uhr zeigt die

Kulturfilm-Gemeinde im Cinéma Spfa«<i»W-fV-
face einen ausgezeichneten Grosstonfilm über
das Thema: „Lebenskampf der Tierwelt in
den nordamerikanischen Wüstengebieten". Die-
scr Film hatte unter dem Titel „Wehe den
Besiegten" überall grossen Erfolg. Er zeigt in
prächtigen, klaren Bildern den Lebenskampf
der Tierwelt in besagtem Gebiet. In diesem
Land der tötenden Sonne spielen sich atem-
raubende Kämpfe ab zwischen Wildkatze und
Stinktier, Riesen- und Giftschlangen, Klapper-
schlangen und tapfern Mangusten. Vom Hun-
ger getrieben liefern sie sich erbitterte Kämpfe,
die meist erst mit dem Tod des schwächern
Partners enden. ' Es braucht starke Nerven, um
solchen Realitäten in Grossaufnahmen beizu-
wohnen, und nur das wissenschaftliche In-
teresse an den Vorgängen in den südwestlichen
Wüsten- und Felscngebieten der Vereinigten

Staaten: Arizona, Neumexiko und Nevada,
rechtfertigt ein derartiges Unternehmen, dessen
Thema viel zu ernst ist, als dass es zu Sensa-
tionen aufgebauscht werden dürfte. Die ge-
heimnisvolle, verborgene Welt dieses Todes-
gürtels der glühenden Wüste, mit ihren ge-
fährlichen Skorpionen, Taranteln und gifti-
gen Schauderechsen gibt unvergessliche Ein-
drücke, ebenso eine nervenaufregende Jagd auf
Silberlöwen auf einer kleinen Farm am Rande
der Zivilisation. Mit grösster Spannung ver-
folgt man dieses erbarmungslose, erschüttern-
de Ringen ums Dasein, wo es heisst: Fressen
oder gefressen werden!

Jugendliche haben keinen Zutritt.

Zur Ausstellung' von Hermann Kaller
Der auch im Ausland bekannte, heute auf

der Höhe seines Schaffens stehende Schwei-
zer Bildhauer Hermann Haller zeigt gegenwär-

tig in der Berner Kunsthalle seine neuern Ar-
beiten. In seinen weiblichen Akt-Figuren ver-
bindet sich ein wunderbares Gefühl für das
Leben des menschlichen Körpers mit der vollen
Reife künstlerischer Form; in ganz wenigen
Motiven aufsteigender und niedersinkender Be-

wegungen entfaltet sich der ganze Reichtum
rhythmischer Schwiiigungen und melodiscner
Linien. Um die Schönheit des menschlichen
Daseins zum Ausdruck zu bringen, wählt Hai-
1er mit Vorliebe Köpfe meist weiblicher Wesen
in der Zeit ihres knospenhaft-aufblühenden
Wachtums. Die Schau, die 33 Werke des
Künstlers umfasst, ist von einer selten eindring-
liehen und das künstlerische Empfinden un-
mittelbar anregenden Kraft. Gleichzeitig wer-
den zum ersten Mal in der Schweiz Bilder-
kollektionen der französischen Künstlerin Ma-
ria Blanchard, André Lhote und Alcide Le
Beau gezeigt. Die Ausstellung dauert nur bis
zum 19. März.

Ihre Frühjahrskleider
Chemisch gereinigt oder aufgefärbt ersparen Ihnen Neuanschaffungen. Wir beraten

Sie gerne kostenlos und arbeiten rasch und zuverlässig.

Färberei und ehem. Reinigungsanstalt Bern
Tscharnerstrasse 39 Telefon 2 38 6g

i^tr. iâ ti.—19. b^irz 19Z9

HH^»G «Ii< HH<»âv !»i i«^i
^tilllttllviltai'
8pielplan vow il.—21. blârz 19Z9.

8amstag, 11. Vlärz. 8onLsrvorstsllung Les Ler-
ner 'Lbeatervereins, zugl. ökkentl. : lZar uuL
Oimmermann", komiscbe Oper in Lrei ZVK-

ten von ZVIbert Lort/.ing.

8onntag, 12. lVlärz, nacbm. 14.Z0 Ilbr zum
letzten Klal: „Oie Arkusprinzessin", Ope-
rette in Lrei zVkten von Ommericb Kaiman.

— /VbenLs 20 Obr. /Vusser Abonnement: „?.nr
unà Oimmermann" Komiscbe Oper in Lrei
zVkten von Albert I.ortzing.

Vlontag, iz. lVlärz. zVusser Abonnement: „6.
Otage", KomöLie in 9 LilLern von ZVIkreL
Oebri.

Dienstag, 14. lVlärz. 2Vb. 2Z. (Zastspiel /II-
bcrt u. Olss Lassermann: „Ois WilLente",
8ebauspiel in z zVkten von Henrik Ibsen.

lVlittwocb, iz. lVlärz. Ikb. 2z. „Tar unL ^im-
mermann", Komiscbe Oper in z ZVKten von
Libert Lorttzing.

Donnerstag, 16. Vlärz. àsser Zkb. Oastspiel
Albert u. Oise Lassermann. Orstaukkübrung :

«»-F Vapo/son", Orama in 7
8?.enen von Hermann Kesser.

Orsitag, 17. lVlärz. 2Vb. 2Z. Oastspiel /ilbsrt
nnà Lise Lassermann: „Oie WilLente".

8amstag, 18. Vlärz. 8onLervorst. à. Lerner
'Lbeatervereins, zugl. vkkcntl.: Oastspiel ZVl-
bert unL Oise Lassermann: „LallevranL
un«t blapolson". Orama in 7 8?.enen von O.
Kesser.

8onntag, 19. lVlärz. Kacbm. 14.Z0 Ilbr: "Oer
Orak von Luxemburg". Operette in Lrei
zVkten von I ran/ Lêbar. —

— abenL» 20 Ilbr. KeueinstuLiert: „Lärmen".
Oper in 4 /Vkten von LÌ2St.

IVlontag, 20. lVlärz. 8onLervorstellung des bei-
ner 'Lbeatervereins, Zugl. ökkentl. : „'Lal-
leziranL unL blapoleon", Orama v. Kesser.
(Oastspiel Zklb. u. Oise Lassermann).

lilII'8!I!ll.

/» r/er Ka?iZert/ia//s.

Läglicb nackmittags unL abenLs Konzerte
Les Orcbesters Ou)i Klarrocco, mit KinaWei-
nert, 8opran, unter Klitwirkung cles musikali-
scben WunLsrknaben 8ioma. kVllc Koncerte
mit 'Lanz-Oinlagsn (ausgenommen Lie vom
8onntag nacbmittag).

Dancing.

Im Kuppelsaal vLer in Ler Lar. ^VIIabenL-
lieb ab 20.Z0 Okr bis 24 Ilbr (8amstag bis

z Ilbr morgens) Kapelle Oeorge 'Lbeus.
Leriraai.
8amstag Len 11. Vlärz, abenLs 20.1 z Obr

Oekkentlicbe lubiläumskeier: 2 z labre O. L.
IVlinerva (unter IVlitwirkung erster Kräfte).

VvIîUI8tiìItlIIIKVII III IllU'II

8onntag, 12. IVlärz, 10.4z, im Linêmn 8pien-
LiL-Làce: bebensbampk Ler 'Oicrvveit in
Len norLnmsribnniscben XVüstengebisten.
(OuIturkilm-LemeinLe)

Oienstng, 14. blär?., 20.00 im Hotel Bristol,
VortrngsnbenL Ler Volbsvvirtscbnktlicben Le-
sellsebnlt Les Xnntons Pern.

Oreitng, 17. blürv, 20.00 Olir, im Ivlünster:
von I. 8. Lneb

8nmstng, 18. blür2, 20.00 Ilbr, Oinmnlige
^VieLerbolung Ler lVlnttbüus-Önssion.

8nmstng, 18. blìii'2, 2O.Z0 Ilbr, im Ours?.::l
(Oestsnnl): IlnterbnltungssbsnL Les II. O. V
Ler 8tnLt Lern.

<:II«I?iIil>NVVIl>ilI lili' ktîlllt Nl'III.
vo» /. 5. Fac/l à/

lllàrter. Oreitsg Len 17. ivlârx unL 8nmstng
Len 18. blà, ze punbt 20 Ilbr, Leitung Or.
Oritx Lrun. 8olisten: ÌVlia Leltenburg, 8oprnn;
llonn Ourigo, ált; ^Vnlter Ouàig, l'enor,
Ovnngelisì; Oelix OöKel, Lnss, lesus; lV. O.
Wvssenbucli, Less; iVlitvvirbenLe: 2^lpbonzs
Lrun, Violine; O. Oekrânceseo, Olöte; OL.
LassngnnuL, Oboe; Vlnx Oulaut, Oluvier; IL.
VVolkgnng 8enn, Orgel. Lbor: Lâcilienverein L.
8tnLt Lern, einige -VlitglieLer Ler Lerner Oie-
Lertnlel, 8cbüler Lez stnLtiscben Lrogvmnn-
slums (Leitung: lValter Otx). Ons verstbrbte
Lerner 8tnLtorcbester. Vorverbauk bei Vlüller
8c 8cbaLe, 8pitnlgnsse 20.

Itiilllvl' lillltlll'killll-iililllvillllll
blücbsten 8onntng vorm. 10.4z Ilbr?eigt Lie

ILuIturlilm-LemeinLe im Linêmn
einen nusge/.cicbneten Lrosstonkilm über

Las lllbema: „Lebensbampk Ler lllierwelt in
Len norLameribnniseben Vvüstengebistcn". Oie-
scr Oilm batte unter Lein Ilitel „Webe Len
besiegten" überall grossen Orkolg. Or zeigt in
prücbtigen, blaren LilLern Len Lebensbampr
Ler 'Ilervvelt in besagtem Lebiet. In Liessm
LanL Ler totenLen 8onns spielen sieb atem-
raubsnLe lLämpke ab zwiseben WilLbatze unL
8tu>bticr, Liesen- unL Liktscblangcn, ILIapper-
scblangen unL tapkern iVlangusten. Vom IIun-
ger getrieben liebern sie sieb erbitterte ILampfe,
Lie meist erst mit Lern 1oL Les scbwäcbern
Partners enLen. 'Os braucbt starlce blerven, um
solcbcn Realitäten in Lrossaulnabmen beizu-
wobnen, unL nur Las ivissensobaltliebe In-
teresse an Len Vorgängen in Len süebvestlicben
Wüsten- unL Oelscngebieten Ler Vereinigten

8taaten: lVrizona, Ileumexibo unL blevaLa,
recbtkertigt ein Lerartiges Ilnternebmen, Lessen
lllbema viel zu ernst ist, als Lass es zu 8cnsa-
tionen aulgebauscbt werLen Lürkte. Oie ge-
beimnisvolle, verborgene Welt Lieses LoLcs-
gllrtels Ler glübenLen Wüste, mit ibren ge-
läkrlicken 8korpionen, llaranteln unL gikti-
gen 8cbauLerecbsen gibt unvergessliebe Oin-
Lrüebe, ebenso eine ncrvenaukregenLe lagL sut
8ilbsrlöiven aul einer bleinen Oarm am LanLe
Ler Civilisation. Vlit grösster 8pannung ver-
lolgt man Lieses erbarmungslose, erscbüttern-
Le Ringen ums Dasein, wo es beisst: Oressen
«Ler gefressen werLen!

lugenLlicbe baben beinen Zutritt.

Xiii' iìlinàlliiiiK van Ilaiiiiîiiiii IInIIi i'
Oer aucb im ^.uslanL bekannte, beute auk

Ler Höbe seines 8cbaklens «tsbenLe 8cbwei-
zer LilLbauer Hermann Ilaller zeigt gegenwär-

tig in Ler Lerner Ounstballe seine neuern llr-
beiten. In seinen weibliebsn 2Vkt-Oiguren ver-
vinLet sieb ein wunLerbares Oekükl kür Las
Leben Les menscblicben Körpers mit Ler vollen
Reiks künstleriscber Oorm; in ganz wenigen
lVlotiven auksteigenLer unL nieLersinkenLer Le-
wegungsn entfaltet sieb Ler ganze Reiebtum
rbz-tbmiscber 8cbwii,gungen uml meloaäscner
Linien. Ilm Lis 8cbönbeit Les menseklieben
Daseins zum àsLruck zu bringen, wäblt llal-
ler mit Vorliebe Oöpfe meist weiblicber Wesen
in Ler Llsiti ibres knospenbakt-aufblübenLen
Wacbtums. Oie 8cbau, Lis zz Werke Les
Künstlers umfasst, ist von einer selten einLring-
lieben unL Las künstleriscbe OmpkinLen un-
mittelbar anrsgenLen Kraft. Oleiebzeitig wer-
Len zum ersten Vlal in Ler 8cbweiz LilLer-
Kollektionen Ler kranzösiscben Künstlerin Via-
ria LlancbarL, lKnLrê Lbote unL lKIeiLs Le
Lean gezeigt. Oie Ausstellung Lauert nur bis
zum 19. lÄärz.

Ikro ?riàI»ja,lKrskIoKàor

gereinigt ocjsr sutgssärlzt erspersn Iknsn I^euenzcksiiungsn. Wir tzerstsn

^is gerne kostenlos uncl erìzsitsn resell uncl Zuverlässig.

i^àl-lDSk-SÎ SSI'sl
l'sczlnsrrisrstrâsss SS l^sIstOri 2 23 6g
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Rie Woche im Radio

iVograffz?« ®o»î Za«<fe.s.reKffer 2tero»î»».sfer,

Sawrfeg, //. Mä«. 6.50 Schallpl. 12,00 Spa-
nische Lieder. 12.40 Schallpl. 13.30 Akust.
Wochenschau. 13.45 Kammermusik. 14.00
Bücherstunde. 14.20 Ländler. 15.00 Un-
sere Bundesbahnen (VII). Alles ein-
steigenl 15.30 Volkstüml. Musik. •— 16.30
Frankreich vor dem Sturm (II.) : Der Kö-
nig und sein Hof. Vortrag. 17.00 Leichte Mu-
sik. 18.00 Mustermesse und Landesausstel-
lung. 18.15 Güterverbindung. 18.30 Sonate
v. Fauré. 19.15 Woche im Bundeshaus.
19.40 Vortrag. 19.50 Tanz. 20.10 Lustspiel.
21.35 Bunte Stunde. 22.40 Tanz. 23.00
Tanz.

Fo««feg, ja. Marz. 9.00 Zürcher: Vokalquar-
tett. 9.40 Bibelvorlesung. 10.00 Protestant.
Predigt. 10.45 Kammermusik. 11.30 Schwei-
zer Autoren: /a/jo/i FäArer liest. 12.00
u. 12.40 Radioorch. 13.30 Landwirtschaftl.
Vortrag. 13.50 Harmoniemusik. 14.25 Plan-
dierei. 14.50 Schweizer Volksmusik. 15.10
Die letzten Tage des Jörg Jenatsch. Hör-
spiel. 16.00 Ländler. 16.25 Pu r echo 3 i,
Bodenständiges in Vers u. Prosa. 16.50 Neue
Stimmen. 18.00 Prentis Mulford. 18.25
Schüler-Aufführung. 19.45 Schweizer Man-
nerchöre. 20.45 Ernste Musik. 20.55 Hei-
liges Brot. Spiel mit Musik. 21.35
Orgel. 21.45 Zigeunermusik. 22.25 Progr.

Mo«feg, 15. März. 6.50 Deutsche Tänze. —
12.00 Schallpl. 12.40 Unterhaltungsmusik.
16.00 Unterhaltungsmusik. 16.40 Frauen er-
zählen. 17.00 Brahms. 17.45 Strauss j

18.00 Kinder musizieren. 18.30 Schulthea-
ter. 19.00 Schallpl. 19.15 Frauenfragen.
19.40 Brahms. 20.00 Hörfolge. 21.00 Radio-
Orch. 21.30 Für die Schweizer im Aus-
land. (Wochenrückblick. Les Charmes du
lac, Hörfolge).

Dieas-feg, jy. März. 6.50 Soldatenlieder. 10.20
Schulflink: —
12.00 Radioorchester. 12.20 Walzer. 12.40
Unterhaltungskonzert. 13.20 Schallpl. 16.00
Schallpl. 16.30 H. Aelleo: Für die Freunde
des Tessins. 17.00 Unterhaltungsmusik. —
18.00 Chöre. 18.15 PerfMrcÄa 5cFri/fefeI-
1er erzäA/g«. 18.25 Lieder ohne Worte.
18.35 Walliser Heimatwelt. (V.) 19.10 Die
Welt von Genf aus. 19.40 Lieder 20.15
jo. Zärcäer Hf>o«MemeKfeFo«zer2. —- 22.15
Schallplatten.

MifewocA, 75. März. 6.50 Russische Tanzsuiten
12.00 u. 12.4c Radioorch. 13.10 Regiments-
musik. 16.00 Teekonzert. 16.30 Hausfrauen-
stunde. 17.00 Zeitgen. Musik. 18.00 Kinder-
stunde. 18.30 Klavier, 19.40 Italienisch.
20.10 Radioorch. 21.05 Weltchronik
(III.) 10 Jahre vor dem Weltkrieg. —
22.05 Tanz.

Do»«errfeg, jö. März. 6.50 Schallpl. 10.20
Schulfunk: Tragödien im' Walde. 12.00
und 12.40 Konzert. 13.10 Regimentsmusik.

13.20 Schumann. 13.45 Zeit. 16.00 Schallpl.
16.30 Für die Kranken. 17.00 Monte Ce-
neri. 18.00 Junge Mädchen erzählen. 18.10
Schallplatten. 18.30 Schweizer Musik.
18.45 Militärflieger. 19.00 Schallpl. 19.15
Schulfunkmitteilungen. 19.20 Kennen Sie

19.40 Unterhaltungskonzert. 20.10 Repor-
tage aus der Basler Webstube. 29.55 Larrf
Aörß» aar alfer Zeil. Lolksliederspiel von O.
v. Greyerz. 21.55 Historische Miniaturen
22.15 Schallpl.

Freifeg, 77. März. 6.50 Ouvertüren. 12.00
Schweizer Volksmusik. 12.40 .Jos. Haydn.
13.45 Zeit. 16.00 Schallpl. 16.30 Frauenst.
17.00 Radioorchester. 18.00 Schallpl. -—

18.30 Kindernachrichten. 18.35 P'® 'oziale
FcAweiz (III). Unfallversicherung. — 18.45
Kammermusik. 19.10 Aufbauende Familien-
kräfte. 19.40 07/5 CÄwr. —
22.25 Programm.

Ämrfeg, /<?. März. 6.50 Tanz. 12.00 Berühmte
Altstimmen. 12.40 Musikal. Liebesangele-
genheiten. 13.30 Akust. Wochenschau. —
13.45 Jodel. 14.00 Stand der Arbeiten bei
der neuen FLaaöaÄahräcFe Befyî. 14.30
Handharmonika. 14.50 Walliser Heimatwelt.
15.10 Volkslieder. 15.35 Ländler. 16.00
Volksmusik. 16.30 Frankreich vor dem
grossen Sturm (III). 19.15 Die Woche
im Bundeshaus. 19.40 Bernische Schrift-
steller erzählen. IFcrner JaAer. 19.50 Blas-
musik. 20.00 Napoleon im Tessin. Hör-
folge. 21.25 Mandoline. 22.00 Tanz.

Konfirmatfonskarten
Kuiistkartcii

KUNSTHANDLUNG F. Christen
Amthausgasse 7, BERN, Tel. 2 83 85

Nur die

wird Sie nut inren Vor-
teilen befriedigen.

König & Bielser
Hirschengraben 3, Bsundenfeldstraise 21, Bern

Oy^D//z<r.A
der musikalische Wunderknabe im

KlIRSAAL

Ötffe von

W. R. Baumgartner
Murtenstrasse 32, Tel. 4 54 94 Tramhalt Linde
bisher Kramgasse 10

Andres & Wirz-Hürbin, Bern

vorm.

Bühler-Hostettler

Xramgasse 76 II.

Tel. 3 55 03

Anfertigung und Miete sämtliche
Schweizer-Trächten.

Mamicllo erfe/7f uo»; id. /A jS. März Gräfer-

ze/gT f/ie 7orér»-Mâi^.

l'aris New York Par/ümer/e K7nt//er, Mar%f. //

Frant'iiarlK'ilsscIiiile Bern

Soiiiiiht-Kiii'so 1039
vom 17. April bis 26. August

(Sommerferien vom 10. Juli bis 12. August). Tages-, Vormit-

tags-, Nachmittags- und Abendkurse. Unterrichtsstunden: 7-11,

14-18 und 19.30-21.30 Uhr. t/jtfem'cAfe/äcAcr.' Kleidermachen,

Weissnähen, feine Handarbeiten, Handweben, Stricken, Häkeln,

Lederarbeiten, Flicken und Maschinenstopfen, Glätten, Kochen.

Pros/ieÄfe verlangen. — Anmeldungen an das Sekretariat. —

Schriftlichen Anfragen Rückporto beilegen.

Die Vorsteherin: Frau F. Ma«zi«ger.

REftSER-
(tom

— Amthusgassl Bärn

250 «n» so

vie ^Vvvdv ii» lîîlliia

Lrogrami» vom La«<Ie^re«rier Asrsmàiler.

8«mit«g, //. M«>2. 6.zo Scballpl. 12.00 Spa-
niscbe Lieder. 12.40 Scballpl. iz.zo iVkuzt.
Wocbenscliau. IZ.4Z Kammermusik. 14.00
LüclierstunLe. 14.20 Ländler. iz.oo U11 -
sere LunLesbalinsn (VII). Iklles ein-
steigen! iz.zo Volkstüml. Klusik. <— 16.zo
Lrankreicb vor dem Sturm (II.): Oer Kö-
nig und sein Ilol. Vortrag. 17.00 i.eicbte lvlu-
sili. 18.00 Klustermesse und LanLessusstel-
lung. 18.iL OütsrverbinLung. 18.zo Sonate
v. liaurê. 19.1Z Wocbe im LunLesbaus.
19.40 Vortrag. 19.zo 'Lanz. 20.10 Lustspiel.
21.ZZ Lunte Stunde. 22.40 Oanz. 2Z.00
OaN2.

12. Iklà'rr. 9.00 2ürclieri Vokalizuar-
tett. 9.40 Libelvorlesung. 10.00 Lrotestant.
Lredigt. 10.4z Kammermusik. 11.zo Scbvvei-

zer àtoren: /«Hoö LüHrer liest. 12.00
u. 12.40 Ladioorcli. IZ.Z0 Landvvirtsekaktl.
Vortrag. iz.zo Karmoniemusik. 14.2z LIau-
Lerei. 14.Z0 Sckiveizsr Volksmusik. iz.10
Oie letzten Oage Les lörg lenatscb. Hör-
spiel. 16.00 Ländlsr. 16.2z Lurecliosi,
Lodsnständiges in Vers u. Lrosa. 16.Z0 Keue
8tiininen. 18.00 Lrentis lVlullord. 18.2z
Sebüler-TKuIIübrung. 19.4z Lcbweizer iVlän
nercbörs. 20.4z Lrnste Klusik. 20.zz Ilei-
liges Lrot. Spiel init Klusik. 21.ZZ
Orgel. 21.4z 2ngeunermusik. 22.2z Lrogr.

ülo«1ag, rz. Illärz. 6.Z0 Osutsebe Oänze. —
12.00 Scliallpl. 12.40 Ilnterlialtungsinusik.
16.00 Ilnteriialtungsmusik. 16.40 Krauen er-
zälilen. 17.00 Lrabms. 17.4z ^oli. Strauss i

18.00 Kinder musizieren. i8.zo Scbultbea-
ter. 19.00 Scliallpl. 19.i z Krauenkragen.
19.40 Lrabms. 20.00 Wrkolge. 21.00 Ladio-
Orcl>. 2I.Z0 LUr Lie Scbvveizer irn Ikus-
land. (Wocbenrückblick. Les Lbarmes Lu
lac, Wrkolge).

Oie«ág, r^. llkà. 6.Z0 Soldatenlieder. 10.20
8âu1kunlc: —
12.00 Ladioorcbsster. 12.20 Walzer. 12.40
Ilnterlialtungskonzert. iz.20 Soballpl. 16.oo
Sckallpl. i6.zo O. àllea: Kür Lie Kreunde
Lez Kessins. 17.00 Ilnterbaltungsmusik. —
18.00 Lliöre. 18.1Z KermkcHs 8cHri/êáI-
ler erzäHle«. 18.2z Lieder oline Worts.
18.zz Wallissr Wimatwslt. (V.) 19.10 Oie
Welt von (lenk nus. 19.40 Lieder 20.1 z

10. Tâcher ^6o»«eme»lrHo«2srl. — 2 2.1 z

Scballplatten.

LâlwocH, rz. llkà. 6.zo Lussiscbe Kanzsuiten
12.OO u. 12.40 Iìa.(iicxirc!i. ig.iO R.o^iment8-
musik. 16.00 Keskonzsrt. 16.zo Ilauskrauen-
stunLe. 17.00 ZIeitgen. Klusik. 18.00 Kinder-
ànLe. 18.Z0 Klavier. 19.40 Italieniscb.
20.10 Ladioorcb. 21.0z Weltclironik
(III.) 10 labre vor Lein Weltkrieg. —
22.0z l'snz.

Oo»«srilsg, r6. llkà. 6.zo Scliallpl. 10.20
Scbulkunk: Kragödien im Walde. 12.00
unL 12.40 liion/ert. iz.10 Legimentsmusik.

1Z.20 8eliuinnnn. 1Z.4Z Aeit. 16.00 8elinllpl.
i6.zo I'ür Lie Kranken. 17.00 Klonte Le-
neri. 18.00 lunge KlüLclien erzülilen. 18.10
8elinllplntten. 18.Z0 8clnveÌ2er Klusik.
18.4z Klilitärllisger. 19.00 8clinllpl. 19.1z
8ckulkunkin!ttei!ungen. 19.20 Kennen 8is
19.40 Ilnterlinltungskonzert. 20.10 Lepor-
tage aus Lsr Lasier WebstuLe. 29.zz
Hören a«e a/ter 2ei1. LvlksIieLerspiel von O.
v. dreier?. 21.zz Kistor!setis Kliniaturen
22.iz 8cliaIIpI.

H'rsilag, 17. lHà. ü.zo Ouvertüren. 12.00
8ckvveizer Volksinusik. 12.40 los. Ilaz'Ln.
IZ.4Z ^eit. 16.00 8ckaI1pI. 16.zo Lranenst.
17.00 LaLioorckester. 18.00 8eks1Ipl. -—

18.zo KinLernaeliricliten. 18.zz Die roria/e
5eH«,sÄ (III). Lnlallversielierung. — ál-5
Kaininerinusik. 19.10 àkbauenLe Larnilien-

19.40 (?//«?'. —
22.2z Lrogramin.

rS. Illà. 6.zo Oanz. 12.00 Lerülunte
^Kltstiinnisn. 12.40 Klusikal. Liedesangele-
genlieiten. iz.zo lkkust. Woclienscliau. —
1Z.4Z loLel. 14.00 8tanL Ler Arbeiten bei
Ler neuen ^Ls«öaH»HrüeHs Ler^. 14.zo
IInnLIiarmonika. 14.zo Walliser Ileiinativelt.
iz.10 VolkslieLer. iZ.ZZ LänLler. 16.00
Volksinusik. 16.zo Lrankrsieli vor Lein
grossen 8turin (III). 19.iz Oie Woclie
im. LunLesliaus. 19.40 Lerniseiie 8elirikt-
steller er^älilen. ferner /«Her. 19.Z0 Llas-
inusik. 20.00 Kspoleon im Oessin. Hör-
lolge. 21.2Z iVlanLoline. 22.00 'Lan/..

tvl»

Kmiliausgasse 9, LLLK, Lei. 2 8z 85

ciis

König 8. Lielssi^
liiiilwzndm î. Si»»>Ii«Iîl!liimM ZI. Sir«

Ler niusikalisclie WnnLerknabe im

von

V. R.. va.«i»»Aa.ràvr
l^urtenstrszise 32, Lei. 4 54 94 'l'ramiiiilr Linie
bisLer Kramgasse 10

ànà8 81. Wif-I iiüi'bin, Kkm

vorm.

öttiller-ttosteUler

Xramgssss 76 II.

Isl. 3 55 oz

i^nkertigung unà Kliete sämtlielie
8cIiweizer-'I'raoliten.

)Iui'iiu»o ertei/t noW iL. Hit 18. Il/ärz: Orvrl/i-
r» .Ve/à/ieà/i//eFe ««1/

MÍF/ â «e«e

'îtli8 Xcn Vol k /Virli/ML/-/L Kinâr, 17

t>î«iMîàiàIi»I« k«rn
Kaps/Ie»rtraers 4! LelepH»« 294161

^liiilii< i-Kiil^' nnîîi
vom 17. April bis 26. August

(Lommsrlerien vom 10. Iuli Lis 12. àgust). Oages-, Vorinit-

tags-, Kaciimittags- unL /ibenLkurse. OnterrielitsstunLen: 7-11,

14-18 unL 19.zo-21.zo Illir. (/«lerrrcHii/äcHerr KleiLermaclien,

Weissnäken, leine Handarbeiten, KanLweLen, Stricken, Häkeln,

Lederarbeiter!, Llicken und lVlasebinenstopken, Olätten, Koclien.

Lroi/?sHle verlangen. — iVnrnelLungen. an Las Sekretariat. —

Scbilltliclisn àlragen Läckporto beilegen.

Oie Vorstslierin: /"ra« K ül«»2i«ger.

â PKKSLK»
»» /1mltniszos5l Lörri


	Was die Woche bringt

